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Spielbetrieb: Frauen-Mannschaften 
Saison 2025/2026 im Bezirk Hochrhein 
 
 
In Zusammenarbeit mit den Vereinen wurde am Dialogtag  „Frauenfußball“  am 01. Juli 2025 
folgende Änderungen im Spielbetrieb der Frauen-Mannschaften im Bezirk Hochrhein erstellt, 
die abweichend sind von den aktuellen Spielregeln und den Ausfühungsbestimmungen des 
SBFV.    Eine erste Rückmeldung zu den Anpassungen, können die  Vertreter der Frauen-
Teams am Dialogtag „Frauen- und Mädchenfußball“ im Frühjahr 2026 geben. Ziel des 
Pilotprojektes ist es mit der Flexibilisierung des Spielbetriebs, mehr Spielerinnen an den Fußball 
im Verein zu binden und länger halten zu können. 
 
 
Spielklassen / Mannschaftsstärken 
 
Gebildet werden drei Staffel in der „Bezirksliga“. 
Die Frauen Bezirksliga Hochrhein wird mit 11er-Mannschaften bestückt, der Meister der 
Bezirksliga Hochrhein hat ein Aufstiegsrecht in die Landesliga, Staffel 2 zur Saison 26/27. Alle 
teilnehmenden Mannschaften können pro Spieltag den „Flex-Spielbetrieb auf 9er-Feld“ 
beantragen, dadurch verliert der antragsstellende Verein sein Aufstiegsrecht. 
 
Die Frauen Bezirksliga West und die Frauen Bezirksliga Ost werden nach regionalen 
Gesichtspunkten mit Mannschaften im 9er- und 7er-Spielbetrieb gebildet. Es besteht kein 
Aufstiegsrecht in eine überbezirkliche Liga.
 
In allen drei Spielklassen, kann der „Flex-Spielbetrieb“ angewandt werden. In der 
Bezirksliga Hochrhein kann auf 9er-Spielbetrieb geflext werden, in der Bezirksliga West 
und Ost kann auf 7er „runter geflext werden“ oder auf 9er „hoch geflext werden“, auch ist 
es möglich Spiele auf 11er-Feld auszutragen. Beim „hoch flexen“ bedarf es immer der 
Zustimmung beider Mannschaften. 
 
Generell gilt für alle Spiele mit 9er- oder 7er-Mannschaften (auch durch „Flex-Spielbetrieb“), 
dass die Spiele auf „verkürtzes Großfeld“ ausgetragen werden. 
Bei 7er-Spielen, kann zusätzlich nach Absprache, das Spielfeld verschmalert werden. 
 
In der Frauen Bezirksliga Hochrhein werden immer Großfeldtore (7,32 x 2,44m) 
verwendet, in der Frauen Bezirksliga West und der Frauen Bezirksliga Ost werden immer 
Kleinfeldtore (5 x 2m) verwendet. 
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Angepasst werden aus der AB27 Flexibler Spielbetrieb vom Juni 2025: 
§ 3 Bestimmungen des flexiblen Spielbetriebs 

- Die Meldung muss 48 Stunden vor dem Spielbeginn dem Staffelleiter und dem 
gegnerischen Verein mitgeteilt werden. 

§ 4 Spielfeld 
- Es gilt einheitlich für alle Spiele auf 9er und 7er-Feld „verkürtzes Großfeld“, lediglich 

beim 7er-Feld kann zusätzlich nach Absprache, das Spielfeld verschmalert werden. 
Die Abweichung von der AB, soll hier vorallem die Vereinheitlichung der Spielfeldgrößen in den 
verschiedenen Staffeln gewährleisten. 
 
 
Rückwechsel 
 
Abweichend zu § 48 Absatz 3 Spielordnung kann in der Bezirksliga Frauen des  
Bezirk Hochrhein, im Rahmen des Auswechselkontingents von fünf Spielerinnen,  
beliebig oft ein- und ausgewechselt werden. 
 
Bei der ersten Ein- bzw. Auswechslung müssen sich die Spielerinnen beim Schiedsrichter / bei 
der Schiedsrichterin an-/abmelden. Die weiteren Wechsel erfolgen ebenfalls nach Freigabe 
durch den Schiedsrichter (analog Jugend). 
 
Die sonstigen Vorgaben des § 48 Spielordnung sind zu beachten und finden weiterhin 
Anwendung. 
 
Diese Regelung findet auch im Bezirkspokal anwendung. 
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Weitere Absprachen wie in der Saison 2024/2025 
 
Schiedsrichter und Linienrichter: 

• Der Heimverein stellt den Schiedsrichter, sofern vom SBFV kein offizieller 
Schiedsrichter eingeteilt wurde. Beide Vereine stellen je einen nichtneutralen 
Schiedsrichter-Assistenten (Linienrichter), die Linienrichter-Fahnen werden vom 
Heimverein zur Verfügung gestellt. Der Linienrichter zeigt an, wenn der Ball im 
Seitenaus oder im Toraus war. Über Abseits entscheidet nur der Schiedsrichter. 

 
Markierung des Spielfeld / Ecken 

• Der Heimverein markiert das Spielfeld mit Eckfahnen (ggf. Markierungsstangen). 
 

• Der Strafraum muss mit Markierungsfarbe oder Kreide bei Spielen auf dem Rasen oder 
Hartplatz gezeichnet werden. Bei spielen auf dem Kunstrasen gelten die vorhandenen 
Markierungen. 

 
Spielkleidung, Getränke 

• Der Gastverein hat grundsätzlich vorrang bei der Wahl der Trikotfarbe. Der 
Heimverein muss Trikots und ggf. Stutzen tauschen. Bei spielen mit 
Verbandsschiedsrichtern hat der Schiedsrichter das Recht, die Farbe Schwarz für 
sich zu beanspruchen.  

 
• Der Heimverein hat der Gastmannschaft Getränke bereit zustellen, als Richtmaß 

empfehlen wir drei Flaschen á 0,75 Liter. Je nach Witterung auch mehr. Wir bitten 
gleichzeitig die Gastmannschaft angefangene Flaschen leer zu trinken und nicht drei 
angefangene Falschen zurückzugeben. 
 

 
 
 
 
Fritz Trefzger, Staffelleiter 
Stand: 17.09.2025 
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